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Beilage zu Ne . Zs - er Karlsruher Zeitung
Freitag , L« . März I8 « 8

Deutschland .
Berlin , 7 . März . Am Montag ist der allgemeine

Bericht der Budgetkvmmission zur Vertheilung ge¬
kommen . Die Einleitung legt die besonderen Gründe dar ,
welche den Bericht veranlaßt haben : eine Netto -Mehremnahme
von 7,147,641 Thlr . , die gesteigerten Forderungen für den

Militärctat , daneben bedenkliche Erscheinungen hinsichtlich der

Entwicklung des Wohlstandes , namentlich in den östlichen

Provinzen , welche mit der Erhöhung der direkten Steuern zu -

samment , essen u . s . w . Die Verhältnisse der Oberrechnungs¬
kammer und die Existenz der Nestverwaltung erschweren aber

den vergleichenden Rückblick aus die Vergangenheit und die

sichere Prüfung jedes einzelnen Etatsentwurfs . Auch sichere sta¬

tistische Nachrichten und Tabellen fehlen , obgleich oder vielleicht
weil erst neuerdings das statistische Bureau besser dotirt worden

ist . „ Die Kommission mußte mit eigenen Kräften ohne Unter¬

stützung durch eine vollständig für sich bestehende Kalkulatur des

Hauses arbeiten , und die Arbeit mußte geleistet werden , ohne

Unterbrechung der Geschäfte des Hauses , dessen Existenz bei

den Grundsätzen des budgetlosen Regiments auch nicht auf

Wochen oder Tage hinaus gesichert erscheint .
" Es folgen

dann die einzelnen Etats : Staatsschatz , öffentliche Schuld ,
Domänen - und Forstverwaltunx u . s . w . bis zum Kriegs - und

Marineministerium . Bei den Verhandlungen über das letz¬
tere erklärt der Negierungskommissär , daß die Vorlegung des

Flvttengründungs - Planes noch in dieser Session
mit Sicherheit zu erwarten sei . Der Bericht schließt mit den

bekannten sechs Anträgen .

Amerika
Mexiko . Der Pariser „ Monde " veröffentlicht den Pro¬

test des mexikanischen Episkopates an den Kaiser Max

gegen die von ihm wegen der Kirchengüter getroffenen Anord¬

nungen . Die mexikanischen Bischöfe finden es besonders be¬

fremdlich , daß der Kaiser gehandelt habe , bevor die Instruk¬
tionen der römischen Kurie bei dem Vertreter des Papstes in

Mexiko angelangt seien . Der mexikanische Episkopat wird

in seiner Protestschrist sehr lebhaft . In dem Aktenstück heißt
es :

'

Wir sind sammt und sonders geneigt , eher von der Mildthätigkeit

der Gläubigen zn leben , als von einem Staatsgehalt ; denn in einem

solchen Fall haben wir nichts im Auge , als die Würde der Kirche

und die Unabhängigkeit ihrer Diener . In Betreff der religiösen To¬

leranz sehen wir nichts , was eine solche, wir wollen nicht sagen drin¬

gend , sondern selbst entschuldbar erscheinen ließe . Mexiko ist ein aus¬

schließlich katholisches Volk , und sein Abscheu gegen die Herr¬

sch a s t d e r T o l e r a n z hat sich zn jeder Zeit aus 's nachdrücklichste

kundgethan .
Die Bischöfe erinnern den Kais r an Commonfort

' s Erfah¬

rung , der 1856 auch ein Tolerauzedikt erlassen , und den man

hinterher gezwungen habe , dieses Toleranzedikt fallen zu lassen .

Baden .

Ofscnburg , im Marz . Am 24 . v . M . wurden in öffentlicher

Sitzung des großh . Kreis - und Hosgerichts dahier folgende Ge -

schworne für die erste Quartalfitzung des Schwurgerichtshofes ge¬

zogen , und zwar : .4 . Hauptgeschworne : 1 ) E . Greiner , Post¬
stallmeister in Baden . 2) M . Roß , Kaufmann in Auenheim . 3) A .

Villinger , Ziegler in Achern . 4 ) N . Vayhinger , Gcmeinderath in

Schillach . 5) A . Beschert , Bürgermeister in Griesbach . 6) R . Kah ,
Metzger in Baden . 7 ) E . Schillingcr , Holzhändler in Forbach .
8 ) S . Jung , Gemeinderath in Ottersdorf . 9) I . Schuck , Oekonom
in Fessenbach . 10 ) I . Bottler , Bürgermeister in Altenheim . 11 ) L .
Finkenzeller , Müller in Biberach . 12 ) H . Buht , Kaufmann in Ren -

chen. 13 ) M . Dieterle , Bauer in Rippoldsau . 14 ) W . Berger , Ge¬

meinderath in Bühl . 15 ) I . Busch , Dammmeister in Au a . Nh .
10 ) F . Bildstein , Landwirlh in Nordrach . 17 ) G . Geiger , Handels¬
mann in Zell . 18) C. Bittmann , Bürgermeister in Lahr . 19 )
F . Grünbacher , Gastntzrlh in Steinmauern . 2V) A . Brandstetter ,
Gemeinderath in Ulm . 21 ) Th . Roth , Landwirth in Ichenheim .
22 ) A . Schaible , Gotdarbeiter in Achern . 23 ) F . Hemmerle , Gast¬
wirts , in Rastatt . 24 ) I . Buchholz , Bürgermeister in Hausach . 25 )
I . Götz , Bürgermeister in Steinmauern . 26 ) K . Grethel , Gastwirth
in Bühlerthal . 27 ) A . Hodapp , Gemeinderath in Lantenbach . 28 )
I . Himmelsbach , Holzhändler in Oberweier . 29 ) A . Benz , Gast¬
wirth in Stadt Kehl . 30 ) F . Gerber , Gastwirth in Gernsbach .
L. Er sa tz g e s ch w o r n e : 1 ) A . Frhr . v . Neveu ; 2 ) CH . Feßler ,
Handelsmann ; 3) C . Armbruster , Holzhändler ; 4 ) I . Bühler , Gast¬
wirth ; 5) E . Stöckle , Handelsmann ; 6) I . Görgcr , Partikulier ;
7) H . Barth , Postkassier ; 8) K. Hessel , Gastwirth . Sämmtlich von

hier .

-i- Internationale T h ierschau und land w irt h sch .

Ausstellung zu Stettin . Die zu diesem Unternehmen »er¬

stattete Lotterie findet in allen Theilen des Landes die beifälligste Auf¬

nahme . Unter den neuesten Anmeldungen von landw . Maschinen
nimmt die der „ Aktienfabrik landw . Maschinen und Ackergeräthe " in

Regenwalde den ersten Platz ein , welche einen Raum von 4000 ŝ jFuß
bestellt . Von Ransomes u . Sons in Ipswich , Hocnsby u . Sons
in Grantham sind Lokomobile mit Dreschapparaten , von I . u . F .

Howard in Bedford ein Dampfapparat mit sämmtlichen dazu gehö¬
rigen , zur Bodenbearbeitung dienenden Maschinen , von Thomas

Bradford in Manchester , sowie von Samuelson u . Cie . in Banbnry
Kollektionen von Bodenkultur -Instrumenten , und endlich von Bacon

u . Perkins in Hamburg ein Wafferheizungs -Apparat ( für Wohn -

und Gewächshäuser ) angemeldet . Da hiernach bereits mehr als

60,000 HüFuß Raum zur Ausstellung jämmtlicher Maschinen erfor¬
dert werden , und sich für Berlin und Umgegend ein eigener „ Verein

für die landw . Ausstellung " gebildet hat , dessen Gesammtanmeldnng
noch bevorsteht , so ist der Beschluß gefaßt , die ganze Maschinenaus¬
stellung ungetrennt vor die Stadt zu verlegen .

Zur Thierfchau sind neuerdings aus England und Ostpreußen

auch Hunde seltener und reiner Race , aus Magdeburg Penjcherons
und Ardenner Pferde , aus dem Kanton Luzern und vom Harz Rind¬

vieh , sowie von P . Giot Aino in Chevry ( Dep . Seine u . Marne )

Schafe und Rindvieh angemeldet . Die Stallungen für sämmtliches

Vieh werden so zeitig aufgeführt , daß die Thiere , so wie sic hier an¬

kommen , in denselben untcrgebracht werden können , und wird das

Stallgeld für einen Kasteustand 4 Thlr . , für einen gewöhnlichen

Pferdestand mit Lattirbäumen 2 Thlr . und für Rindvieh l ' /z Thlr .

pro Haupt für die Dauer der Ausstellung und der vorhergehenden

Tage betragen . Neben dem Kommissarius , den die vereinigten Staa¬

ten von Nordamerika als Vertreter ihrer Industrie hieher senden ,

wird auch die königl . hannoversche Ackerbau - Gesellschaft den LandeS -
Oekonomierath Spangenberg als Vertreter hieher senden . Anmel¬
dungen zur Thierschau und landw . Ausstellung , zu richten an den
Rentenbank - Buchhalter Kurtz in Stettin , werden noch bis zum
15 . April angenommen .

Karlsruhe , 8 . März . Den Freunden französischer Sprache
und Literatur bietet sich in einigen Tage » die Gelegenheit , in einer
besonders für die Damenwelt anziehenden Weise Vorträge in franzö¬
sischer Sprache zu hören . Der Literat Hr . le Vin , der anderwärts
mit vielem Beifall Vortrage gehalten hat , wird auch hier einige Vor¬
träge über moderne französische Schriftsteller halten , und zunächst mit
einem solchen über de » gefeiertsten Schriftsteller Frankreichs an der
Pforte des 19 . Jahrhunderts beginnen . Chateaubriand , Repräsentant
jener vielbewegten Zeit , welche die Republik , das Kaiserreich , die legi¬
time uild die konstitutionelle Monarchie aufeinander folgen sah , ist
gleichsam der geistige Mittelpunkt , von dem aus die nachhaltigsten
Impulse zur Begründung einer neuen Literaturepoche hervvrgegangen
sind . Die reichste Ausbeute zur Kcnntniß der langen und vielbcweg -
ten Laufbahn dieses Dichters erschließen uns seine Mömoires . Mit
ihrem höchst anziehenden Inhalt wird Hr . le Bin in einem Vortrage
uns bekannt machen . Die Bedeutung des Gegenstandes und der vvr -

theithafte Ruf , der dem Redner vorangeht , sichern dem Theil nehmen¬
den Publikum einen hohen geistigen Genuß . Wir möchten deßhalb
zu einer zahlreichen Betheiligung aufgefordert haben , um so mehr , als
Hr . le Bin durch fast gänzliche Erblindung seinen ehemaligen
Beruf , das öffentliche Lehramt , aufzugeben gezwungen war , und nur
auf diese Weise die Ergebnisse keiner literarisch -historischen Studien

zur Geltung zu bringen im Stande ist.

Marktpreise .

Karlsruhe , 9 . März. Auf dem hiesigen Fruchtmarkt am 1 . März
wurden zu Mittelpreisen verkauft : 7215 Pfund Haber , per 100 Pfund
3 fl . 40 kr . Eingestellt wurden 6110 Psd . Mchldurchschnitts -
preise : Kunstmehl Nr . 1 13 fl. 45 kr. ; Schwingmehl . Nr . 1 11 fl.
30 kr. ; Mehl in drei Sorten 10 fl. 15 kr.

In der hiesigen Mehlhalle blieben aufgestellt . 112,608 Pfd . Mehl .
Eingeführt wurden vom 23 . Febr . bis 1 . März 206,806 Pfd . Mehl .

319,414 Pfd . Mehl .
Davon verkauft . 186,576 Pfd . Mehl .

Blieben aufgestellt . 132,838 Pfd . Mehl .

Ergebniß des am 4. und 7 . März 1865 zu Villingen
abgehaltenen Getreidemarktes .

Getreide - Verkauf . Ganze Ver - Preis Aufschlag Abschlag
Ztnr . kaufssumme , per Ztnr . per Ztnr . per Ztnr .
1116 6036 fl . 25 kr . 5 fl . 25 kr. — fl 13 kr . — fl . — kr .

7 27 fl. 16 kr . 3 fl . 54 kr. — fl. 13 kr. - - fl . — kr.
6 24fl . — kr. 4fl . - kr . - fl . - kr . — fl . - kr .
6 20 fl. 24 kr. 3 fl . 24 kr. - fl . 2 kr. - fl . - kr .

- fl. - kr . - fl . - kr. - fl . - kr. — fl . — kr .
256 fl . 27 kr . 3 fl . 20 kr. — fl . 14 kr . — fl . - kr .

- fl . — kr. — fl. — kr. — fl . — kr. — fl . — kr .
431 fl. 14 kr . 3 fl . 41 kr . — fl . 10 kr. — fl . — kr .

- fl . - kr . - fl . - kr. - fl. - kr. — fl . — kr .

gattung
Kernen
Roggen
Gerste b
Bohnen 6
Erbsen
Mischelfrucht

' 77
Wicken —
Haber 117
Veesen —

Verantwortlicher Redakteur :
vr . I . Herrn . Kroenlein .

Z .u .334 . Nr . 338 . Karlsruhe .

Fruchlversteigerung .
, Donnerstag den 16 . März d . I .,
ichmittags 3 Uhr , werden auf der großh . Domäne

ntensec
130 Malter Gerste ,

79 „ Korn und
10 „ Weizen öffentlich verstergert .

Karlsruhe , den 4 . März 1865 .
Großh . GutSverwaltung .

Baden - Baden .Z .u .241 ., - . - .

Ein in der schönsten und besten Lage
on Baden gelegenes , sich im besten Zustand - befin -

endes Wohnhaus ist unter annchmbaren Betziiiguiigen
us freier Hand zu verlausen und kann sogleich über -

onnnen werden . „ , .
Dasselbe hat einen gewölbten Keller , ebener Erde

men Laden mit 3 Zimmern , ein Entresol mit 3 Z,m -

rern und Küche , zweiter Stock 1 Salon mit Balkon

nd 3Zimmern , dritter Stock 1 Salon und 3 Zimmer ,
Dachzimmer , Speicher , Hotzplatz und Hvfraum . Es

nirde sich vermöge seiner Lage und Räumlichkeiten
-egen besonders zum Betriebe eines Handelsgeschäfts
lgnen .

Zu erfragen Nr . 379 Baden -Baden .
^ _

Z .u .349 . Nr . 346 .
B ö d i g h e i m .

Mahlmühle-
U Verpachtung .

M5 - Die nach neuester
Konstruktion in

Eisen eingerichtete , oberschlächtige Mahlmühle
dahier , die sog. untere Mühle , bestehend » eben
den nöthigen Wohnuugs - , Stall - und Scheuerräumen

in einem Gerbgang m it Putzcylinder ,
zwei Mahlgängen ,
einem Koppgang ,
einem Griessäubercr und
in einer Schwingmühle ,

wozu noch 19 Mrg . 284 Rthn . Hofraithe , Gartenland ,
Ackerfeld und Wiesen in Pacht gegeben werden , —
wird von Lichtmeß 1866 an leihsällig , « nd haben wir
Tagfahrt zur Wiederverpachtung auf

Monta « den 3 . April 1 865 ,
Vormittags 11 Uhr ,

in diesseitiges Geschäftszimmer anberaumt , wozu

Pachtliebhaber , welche sich mit den nöthigen Zeugrufsen
über Befähigung , Leumund und Vermögen versehen
wollen , — mit dem Bemerken ungeladen werden , daß
der Platz zum Betrieb eines Frucht - , Mehl - und
Grünekernhandels ganz geeignet und die Mühle von
der Eisenbahnstation Leckach nur eine halbe Stunde
entfernt ist .

Bödigheim , den 1 . März 1865 .
Frech . Rüdt von Soll . Rentamt .

Löchert .
Z .r . 197 . Schwarzenbrunn .

Ankündigung .
In Folge richterlicher Verfügung

werden dem Josef Herold in
Schwarzenbrunn die nachvei zeichneten Liegenschaften

am Donnerstag den 23 . März 1865 ,
früh 10 Uhr ,

im Rathhaus in Schwarzenbrunn öffentlich verstei¬
gert , wobei der endgiltige Zuschlag erfolgt , wenn der
Schätzungsprcis oder darüber geboten wird .

Beschreibung der Liegenschaften .
Anschlag .

s ) Gebäulichkeiten , tarwt zu . . . . 1,400 fl.
5 ) circa 57 Morgen Acker in 53 , . . 8,424 fl .
c) circa 4 Morgen Wiese in 15 , . . 1,400 fl .
ü ) 2 Morgen Garten in 6 Stücken , . 600 fl .

Summa 11,824 fl .
Hardhelm , den 17 . Februar 1865 .

Der Vollstreckungsbeamte :
Keller , Notar .

Z . u . 307 . Nr . 211 . Grötzingen , Oberamts
Durlach .

Soumissions -Verge - ung .
Die hiesige Gemeinde beabsichtigt die Kirchenorgel ,

welche 25 Register hat , repariren und stimmen zu
lassen , wobei nothwendig erscheint , das Pfeifcnwcik
auSzuhebeu , von Staub rc . zu reinigen , sodann muß
dasselbe wieder gehörig und mit Sorgfalt intonirt und
zusammen gestimmt werden . Ebenso soll es mit der
Schulorgcl gehalten werden ; dieselbe hat 3 Register .

Kostenüberschlag für das Ganze mit 151 fl . 30 kr . ,
nebst weitern Bedingungen liegen auf hiesiger Raths -
karulei zur Einsicht offen , » nd haben Lusttragende ihre
Angebote längstens bis zum 13 . d . M . , Morgens
10 Uhr , auf dem hiesigen Rathhauck bei Unterzeichne¬
ter Sülle abzugcbe » .

Grötzingen , den 3 . März 1865 .
Bürgermeisteramt .
Kurzman n .

Z .u .301 . Nr . 321 . Lahr .

Submtssionsbegebung .
Die Herstellung der Erdarbeiien , der Maurer - und

Sleinhaucrarbeilen und der Fahrbahn zur Umgehung
der Hohensteinsteige bei Schiltach soll im Submissions -

wege vergeben werden .
Die Kostenüberschläge , Pläne und Bedingungen kön¬

nen auf dem Baubnreau zu Schiltach eingesehen werden .
Die Submissionen sind aus genanntem Baubureau

versiegelt und mit der Aufschrift
Correction der Hvhensteinsteige

längstens bis
Montag den 20 . März ,

Vormittags 10 Uhr ,
auf besagtem Paubureau zu Schiltach einzureiche » ,
zu welcher Ze .t dann dieselben eröffnet werden , wobei
die Submittenten »» wohnen können .

Die Snbmi fronen können gestellt werde » :
1) entweder auf Herstellung des gesammten Bau -

ne -enö , als Erdarbeiten , Maurer - und Stcin -

hauerarbeiten und der Fahrbahn , im Voran¬

schlag von 27,900 fl - ,
oder

2) getrennt nach Maurer - und Steinhauerarbelten ,
im Voranschlag zu 10,860 fl . , und der Erdar¬
beiter ! und Herstellung der Fahrbahn , im Vor¬
anschlag zu 17,040 fl . ,

oder
3 ) auch getrennt in 2 Abtheilungen , deren erste sich

von Schiltach dis zum Hohenstein , und die

zweite vom Hohenstein ins zum Pflugwirths -

haus vor CulerSbach erstreckt.
Die Submissionen müssen nach Prozenten des Vor¬

anschlags gestellt werden , und es haben di « Ucberneh -
mer eine Kaution von 5 Proz . der Akkordsumme bei
der großh . Wasser - und Straßenbau -Kasse Hornberg
baar zu hinterlegen .

Lahr , den 4 . März 1865 .
Großh . Wäger und Straßenbau -Inspektion .

Greiner .

Z .u .136 . Nr . 905 . R a u d e g g.

Gebäulichkeiten -Versteigerung .
Hoher Anordnung gemäß werden am

Mittwoch den 15 . März d. I . ,
Vormittags 10 Uhr ,

in Blumenfeld die Gebäulichkeiten des vormaligen
Amts - und Amtsgerichts - Gebäudes daselbst einer

öffentlichen Versteigerung ausgesetzt .
Dieselben umfassen den Hauptbau und die Neben¬

gebäude , als : Gefängniß und Gefangenwärter - Woh -

nung , Holzremise , Schweinställe rc. , und eignen sich
für dir Anlage eines größeren Gewerbes oder einer
Fabrik .

Hiezu werden die Kaufliebhaber , für welche die
Kaufbedingungen günstig gestellt sind , mit dem Be¬
merken Ungeladen , daß letztere hier täglich eingesehen
werden können .

Randegg , den 20 . Februar
'

>865 .
Großh . Hruptsteueramt .

Beck . Kaiser .

Z .u .296 . Nr . 473 . Karlsruhe .

Bekanntmachung .
Unsere Vorräche von beiläufig 14,000 Ztr . alten

Schienen und Schienenstücken aller Art werden höhe¬
rem Austrage zufolge am

Montag den 13 . d . M . ,
Vormittags 9 Uhr , in dem Geschäftszimmer der Unter¬
zeichneten Verwaltung versteigert .

Die Steigerungsbeoingungcn werden bei der Stei¬
gerung selbst bekannt gemacht werden .

Karlsruhe , den 4. März 1865 .
* Verwaltung
der großh . Eisenbahu -Hauptwerkstätte und des Haupt¬

magazins .

Z .u .262 . Wies loch .

Eichcnschälrinden -Versteigernng.
Am Mittwoch den 15 . März 1865 , Nach¬

mittags 2 Uhr , versteigern wir aus dem Rathhause
dahier ca . 3000 Gebund Eichenschälrinden ; wozu
Liebhaber einladet ,

Wiesloch , den 2 . März 1865 ,
Bürgermeisteramt .

S ch w e i n f u r t h .
! G . Voll , Rathschrbr .
! Z . u .343 . Nr . 97 . Friedrichsthal . ( Holz -
! Versteigerung .) Aus großh . Hardtwaldc Abth .
i Wolssgarten u :,o Lindacker werden versteigert ,
s Dienstag , den 14 . , M i t t w och d e n 1 5 . ,
! Donnerstag den 16 . d . M . :

2 l Stämme eichenes Nutzholz ,
871 . so , lenes Bau - und Nutzholz ;

! Freitag den 17 . d . M . :
10 » Klafter eichenes, 1-/ . Klftr . forleneS Scheit -

hol »,
! l ' /z Klftr . eichenes , 127 '/ , Klftr . forlenes
! Prügelholz ,
> 15 Klstr . eichenes Stcckholz , 2725 Stück forlene
! Wellen und 18 Loos Schlagraum .

Di « Zusammenkunft ist an jedem Tag aus der Gra -



bener Allee am Schröcker -Stafforter Weg früh 9 Uhr .
Fried - ichSihal , den 6 . März >865 .

Großh . bad , Beziiksfoißei .
von Merhart .

Z . u .337 . Nr . 641 . Mannheim . ( Vor -

ladung . )
I . » . S .

gegen
Jahann Valentin Roßbach von
Mannbeim ,

wegen Körperverletzung ,
wird Tagfahr ! zur Hauptverhandlung vor der hiesigen
Strafkammer aus

Dienstag den 11 . April d. I . ,
Vormittags 11 Uhr ,

anberaumt , und hiezu der abwesende Angeschnldigte
mit dem Anhänge vvrgeladen , daß er sich 14 Tage vor
der Hauptverhandlung bei dem Untersuchungsrichter ,
nämlich dem hiesigen Amtsgerichte , zu Hellen habe .

Mannheim , den 4 . März 186b .
Großh . bad . Kreis - und Hofgericht .

Strafkammer .
Der Vorsitzende :
B e n ck i s c r .

Brauer .
Z .u . 303 . Nr . 558 . II . Civ l -Kammer . Mos¬

bach . ( Bekanntmachung .)
In Sachen

der Ehefrau des Samuel Halle jung ,
Rosa , geborne Dilsheimer , von
Hardheim , Kl . ,

gegen
ihren Ehemann von da , Bekl . ,

Vermögensabsonderung betr . ,
hat für die Klägerin Herr Anwalt Hörst in Tauber¬

bischofsheim mit dem Gesuch , die Klägerin für berech¬
tigt zu erklären , ihr Vermögen von dem ihres Ehe¬
mannes abzusondern , unterm 26 . v . M . eine Klage
dahier eingereicht , zu deren mündlichen Verhand¬
lung auf

Samstag den 15 . April d . I . ,
Vormittags 10 Uhr ,

dahier Tag fahrt festgesetzt ist.
Dres wird gemäß § 1058 der P .O . zur Kenntniß -

nahme der Gläubiger hiermit bekannt gemacht .
Mosbach , den 3 . März 1865 .

Großh . bad . Kreisgericht .
Der Kreisgerichts - Direktor

S e r g e r .
Bauer .

Z .r .210 . Nr . 4493 . Pforzheim . ( Versän -

mungscrkenntniß .)
J . S . de « Friedrich Löser von Jsprin -

gen gegen unbekannte Dritte ,
Aufforderung betr . ,

wiid
verfügt :

Nachdem auf die diesseitige Aufforderung vom 5 .
Dez mder v . I, , Nr . 20,360 , innerhalb der gesetzlichen
Fr st Ansprüche der dort bezeichneten Art nicht geltend
gemacht worden sind , werden hiermit sämmlliche , in
den Grund - und Unlerpfandsbüchern nicht eingetra¬
gene , dingliche und lehenrechtliche oder fideikommisfa -
riichc Ansprüche an dem von Friedrich Löser unterm
5 Okt . 1852 ersteigerten Grundstücke dem nunmehri¬
gen Erwerber gegenüber für verloschen erklärt .

Pforzheim , den 1 . März 1865 .
Großh . bad . Amtsgericht .

S ch e m b e r .

Z,r .218 . Nr . 5861 . Karlsruhe . ( Bekannt¬
machung . ) In Sachen Ernst Räuber Wittwe
hier gegen den frühem Polytechniker hier , Franz
Jentis aus Russisch - Polen , an unbekannten Orten
abwesend , Forderung betr . , wird nachträglich zu
Nr . 5059 vom 23 . v . M . dem Beklagten ausgegeben ,
binnen 14 Tagen einen hier wohnenden Gewalt¬
haber aufzustetlen , widrigenfalls ihm alle weiteren
Verfügungen nur durch Anschlag an der Gerichtstasel
eröffnet werden .

Karlsruhe , den 3 . März 1865 .
Großh . bad . Amtsgericht .

C . v . Teuffel .
Z .r . 194 . Nr . 4607 . Mosbach . ( Bekannt¬

machung .)
Die Gant des Georg Adam Weiden¬
hammer von Aglasterhausen betr .

Auf Vorlage der Akten
Beschluß .

Wird die aus Mittwoch den 15 . März anberaumte
Liquidationstagsahrt wegen der obschwebende » Frage
über Rückdatirung des GanterkennlnisseS bis auf
Weiteres abbesteüt .

Mosbach , den 2 . März 1865 .
Großh . bad . Amtsgericht .

R ü t t i n g e r .
Z .r .199 . Nr . 2864 . Engen . ( Schuldenli¬

quidation . ) Gegen die von den berufenen Erben
wegen Ueberschuldung ausgeschlagene Verlaffenschafl
des am 5. März v . I . verstorbenen markgräflichen
Bezirkssörsters Franz Sattele von Hilzingen hat
man unterm Heutigen die Gant eröffnet , und zum
Schuldenrichtigstellungs - und Vorzugsverfahren auf

Mittwoch den 29 . März d . I . ,
Vormittags 9 Uhr ,

Tagfahrt angcordnet . Es werden nun alle Diejenigen ,
welche aus was immer für einem Grund Ansprüche an
die Gantmaffe machen wollen , anmit ausgefordert ,
solche in der angesetzten Tagfahrt , bei Vermeidung des
Ausschlusses von der Gant , persönlich oder durch ge- '

hörig Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich anzu¬
melden , und zugleich die etwa geltend zu machenden
Vorzugs - und Unterpfandsrechte zu bezeichnen , und
zwar unter gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkun¬
den oder Antretung des Beweises mit andern Beweis¬
mitteln .

Zugleich wird angezeigt , daß nach Umständen in der
Tagfahrt ein Maffepsleger und Gläubigerausschuß er¬
nannt , auch Borg - und Nachlaßvergleiche versucht
werden sollen , mit dem Beisatze , daß in Bezug auf
Borgvergleiche und Ernennung des Massepflegers und
Gläubigerausschusses die Nichterschienenen als der
Mehrheit der Erschienenen beitretend angesehen werden .

Engen , den 25 Februar 1865 .
Großh . bad . Amtsgericht .

Heil .
Z .r .222 . A . - G . - Nr . 2374 . Villingen . ( Schul¬

denliquidation . ) Gegen Fabrikant Robert
von Herzer hier haben wir Gant erkannt und
wird Tagsahrt zum Richtigstellungs - und Vorzugs¬
verfahren auf

Freitug den 31 . März 1865 ,
Vormittags 9 Uhr ,

anberaumt . Wer nun aus was immer für einem
Grunde einen Anspruch an diesen Schuldner zu machen
Hai , hat solchen in genannter Tagfahrt , bei Vermei¬

dung des Ausschlusses von der Masse , schriftlich oder
^ mündlich , persönlich oder durch gehörig Bevollmäch -
i tigte dahier anzumelden , die etwaigen Vorzugs - oder
! Unterpfandsrechte zu bezeichnen , und zugleich die ihm
'

zu Gebote stehenden Beweise sowohl hinsichtlich der
Richtigkeit , als auch wegen des Vorzugsrechts der For¬
derung anzutreten .

Auch wird an diesem Tage ein Borg - oder Nachlaß
vergleich versucht , dann ein Massepfleger und ein Gläu¬
bigerausschuß ernannt , und sollen die Nichterscheinen -

' den als der Mehrheit der Erschienenen beitretend an¬
gesehen werden .

Im Auslande wohnende Gläubiger haben bei ihrem
ersten Auftreten vor Gericht einen im Jnlande woh¬
nenden Gewalthaber für den Empfang aller Einhändi¬
gungen , oder , sofern sie durch einen Anwalt vertreten
werden , wenigstens für den Empfang derjenigen Zu¬
stellungen , welche nach dem Gesetze an die Partei selbst
geschehen sollen , dahier namhaft zu machen .

Villingen , den 25 . Februar 1865 .
Großh . bad . Amtsgericht .

Geppert .
Z .r .179 . Nr . 5275 . Heidelberg . ( Schul¬

denliquidation . ) Gegen die Verlassenschaft des
Kaufmanns Joseph Kr aus mann von hier haben
wir Gant erkannt , und Tagfahrt zum Richtigstellungs¬
und Vorzugsverfahren auf

Montag den 27 . d . Mts . ,
Morgens 8 Uhr ,

anberaumt .
Alle , welche aus irgend einem Grunde Ansprüche an

die Gantmasse machen wollen , werden aufgefordert ,
solche in dieser Tagfahrt , bei Vermeidung des Aus¬
schlusses von der Gant , persönlich oder durch gehörig
Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich anzumelden
und zugleich die etwaigen Vorzugs - oder Unterpfands¬
rechte zu bezeichnen , die der Anmeldende geltend ma¬
chen will , auch gleichzeitig die Beweisurkunden vorzu¬
legen oder den Beweis mit andern Beweismitteln an¬
zutreten .

In derselben Tagfahrt wird ein Gläubigerausschuß
ernannt , auch ein Borg - oder Nachlaßvergleich ver¬
sucht , und es sollen die Nichterscheinenden in Bezug
aus Borgvergleiche und jene Ernennungen als der
Mehrheit der Erschienenen beitretend angesehen wer¬
den .

Zugleich wird denjenigen unbekannten Gläubigern ,
welche ihren Wohnsitz im Ausland haben , aufgegeben ,
spätestens in dieser Tagsahrt einen am Orte des Ge¬
richts wohnenden Gewalthaber anher namhaft zu ma¬
chen , widrigenfalls alle weitern Verfügungen oder Er¬
kenntnisse mit derselben Wirkung , wie wenn sie dem
Gläubiger eröffnet oder eingehändigt wären , nur an
dem Sitzungsorte des Gerichts angeschlagen würden .

Heidelberg , den 4 . März 1865 .
Großh . bad . Amtsgericht .

K a h .
vüt . Eiseuhut , Akt .

Z .r . 184 . Nr . 3319 . Osfenburg . ( Erkennt -
niß .) In Sachen mehrerer Gläubiger gegen die
Gantmaffe des Kaufmanns Robert Zach mann hier
wurde unter dem 22 . v . M . erkannt , daß das An¬
fangsziel des ZahlungsunvermögenS des Gantschuld -
ners auf den 1 . Januar 1864 festzusetzen sei .

Offenburg , den 2 . März 1865 .
Großh . bad . Amtsgericht .

Ried .
Burkhardt .

Z .r . 195 . Nr . 5512 . Freiburg . ( Ausschluß -
erkenntniß .) In der Ganlsache des Mechanikus
Wilhelm Lcgler von Freiburg werden alle diejenigen
Gläubiger , welche bis heule ihre Forderungen nicht
angemeldet haben , von der vorhandenen Masse ausge¬
schlossen. Freiburg , den 3 . März 1865 . Großh .
bad . Amtsgericht . D i e tz.

V . 293 . Nr . 5602 . Freiburg . ( Bekannt¬
machung .) Nach Beschluß vom Heutigen , Nr . 5602 ,
wurde heute der Ehevertrag von Kaufmann Max
Krieg von hier vom 15 . Februar d . I . mit Josefina ,
geb . AlIgaier , von Offenburg , wornach jeder Theil
100 fl . i >r die Ehegenuinschaft einwirft , und alles
übrige gegenwärtige und zukünftige Fahrnißvcrmögen
davon ausgeschlossen ist, unter O .Z . 42 in das Fir¬
menregister dahier eingetragen . Freiburg , den 4 . März
1865 . Großh . bad . Amtsgericht . Diez .

V .292 . Nr . 2616 . Staufen . ( Bekannt¬
machung . )

„Eintrag zum Firmenregister . "

Ord . -Zahl 67 , Julius Zotz von HeiterSheim , ledi¬
ger Kaufmann , hat in HeiterSheim unter der Firma
„ Julius Zotz " eine Handlung in Fett und Wein ge¬
gründet .

Staufen , den 4 . März 1865 .
Großh . bad . Amtsgericht .

L e i b l e i n .
V .294 . Nr . 1854 . Achern . ( Bekanntma¬

chung .) Unterm Heutigen wurde ins Firmenregister
Nr . 63 eingetragen Firma E . I . RooS in Achern .
Inhaber der Firma Elias Isaak RooS , Handels¬
mann von Lichtenau . Ehevcrtag ll . cl. Offenburg ,
den 6 . Mai 1863 , mit Jeanette , geborne Bloch , von
Emmendingen , wornach sämmtliet es Beibringen der
Eheleute als Liegenschaft erklärt und Jedes 100 fl . in
die Gütergemeinschaft einwirft . Achern , den 3 . März
1865 . Großh . bad . Amtsgericht . Himmel .

Z .r . 182 . Nr . 3145 . Müllheim . ( Entmün¬
digung .)

Die Entmündigung des Sebastian
Lang von Schalsingcn betr .

Es sei dem Sebastian Lang von Schalsingen wegen
Verschwendung ein Beistand zu bestellen , ohne dessen
Bciwirkung er nicht rechten , Vergleiche schließen , An¬
sehen aufnchmen , ablöslichc Kapitalien erheben oder
darüber Empfangsscheine geben , auch -Güter veräußern
oder verpfänden kann .

V . R . W .
Müllheim , den 28 . Februar 1865 .

Großh . bad . Amtsgericht .
R o o s .

Z .r .205 . Nr . 3271 . Radolfzell . ( Auffor¬
derung . ) Philipp Bächler von Friedingen hat
sich im Jahr 1849 nach Amerika begeben , und seil
dieser Zeit keine Nachricht in feine Heimath gelangen
lassen .

Auf Antrag seiner gesetzlichen Erben wird er aufge -
forderk ,

binnen Jahresfrist
von seinem gegenwärtigen Aufenthaltsort Machricht zu
geben , widrigenfalls er für verschollen erklärt und sein
Vermögen den Erben in fürsorglichen Besitz gegeben
würbe .

Radolfzell , den 1 . März 1865 .
Großh . bad . Amtsgericht .

Heiß .

- Z .r .211 . Nr . 2565 . Durlach . ( Anfforde -
rung .) Der ledige Eduard Wächter vonWLsch -

i bach hat sich im Jahr 1851 nach Amerika begeben ,
und seit dem Jahr 1854 keine Nachricht mehr von sich
in seinen Hcimalhsort gelangen lassen .

Derselbe wird daher auf Antrag seiner nächsten Ver¬
wandten aufgefordert ,

binnen Jahresfrist
seinen gegenwärtigen Aufenthalt anher anzuzeigen ,
widrigenfalls er für verschollen erklärt und sein Ver¬
mögen seinen nächsten Verwandten gegen Sicherheits¬
leistung in fürsorglichen Besitz gegeben werden wird .

Durlach , den 1 . März 1865 .
Großh . bad . Amtsgericht .

G a u p P .
Z .r .155 . Nr . 1451 . Kork . ( Aufforderung .)

Magdalena Goll , Johann Georg Goll , Nikolaus
Go

'
l l , von Mnckenschvpf , welche vor mehr als 9 Jah¬

ren ohne Zurücklassung eines Bevollmächtigten nach
Amerika ausgewandert sind , ohne daß inzwischen
Nachricht über sie eingelaufen ist, werden aufgefordert ,

binnen Jahresfrist
Nachricht von ihrem Aufenthaltsort anher zu geben ,
widrigenfalls sie für verschollen erklärt würden .

Kork , den 27 . Februar 1865 .
Großh . bad . Amtsgericht .

E i s e l e i n .
Z .r .215 . Nr . 2330 . Kenzingcn . ( Erkennt -

niß . ) Die Verschollenheitserklärung des Kaspar ,
Konrad uud der Theresia Dohrer von Nordweil betr .,
wird zu Recht erkannt : Die drei Geschwister Kaspar ,
Konrad und Theresia Dohrer von Nordweil seien
für verschollen zu erklären und es fei Maria Anna
Dohrer , Ehefrau des Josef Denin ger in Rings¬
heim , in den fürsorglichen Besitz der ihnen auf Ableben
der Wiitwe Elisabeths Ri eg er , geborne Martin ,
von Bombach , anersallenen Erbschaft gegen Sicher¬
heitsleistung einzusetzen . V . N . W . So geschehe » ,
Kenzrngen , den 28 . Februar 1865 . Großh . bad .
Amtsgericht . I u n g h a n n s .

Z .u .336 . Nr . 1792 . Ettlingen . ( Gläubi¬
geraufforderung . ) Wendelin Straub ,
ledig , von Ettlingen , beabsichligt nach Nordamerika
auszuwandern .

Etwaige Forderungen sind
Donner st ag den 16 . März d. I . ,

Vormittags 11 Uhr ,
dahier anzumelden .

Ettlingen , den 6 . März 1865 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Ruth .
vclt. Lamb inus , A. j .

Z .r .166 . Konstanz . ( Erbvorladung .) Phi¬
lipp Bäschle aus Welschingen und Benedikt Haller
aus der Reichenau oder ihre Rechtsnachfolger , deren
Aufenthalt nicht bekannt ist , werden hiermit , als zur
Erbschaft des dahier vergorbenen Privaten Joseph
Haller berufen , zur Erbtheilung desselben mit Dem
vorgeladen , daß , wenn sie

innerhalb 4 Monaten
nicht erscheinen , die Erbschaft Denen werde zugetheilt
werden , welchen sie zukäme , wenn die Vorgeladenen
zur Zeit des Erbansalls nicht mehr am Leben gewesen
wären .

Konstanz , den 10. Februar 1865 .
Der großh . Notar
A . Rigglcr .

A .r . 174 . Appenweier . ( Erbvorladung . )
Zur Erbschaft des im Monat Januar , resp . Februar
d . I . verstorbenen Andreas Heitz und dessen Ehefrau
Maria , geb. Benz , von Appenweier , im Amtsge - !
richtsbezirk Offenburg , sind deren beiden Söhne Joseph
und Michael Heitz berufen ,

Da dieselben vor mehreren Jahren nach Nordame -
nka ausgewanderl und unbekannt wo abwesend sind ,
so ergeht an Beide oder ihre etwaige Rechtsfolger hier¬
mit die Aufforderung ,

innerhalb 3 Monaten ,
von heute an , zur Erbschaft sich zu melden und ihre
Erbansprüche geltend zu machen , widrigens solcheDen -
jenigen zugetheilt würde , denen sie zugekommen wäre ,
wenn die genannten beide » Abwesenden zur Zeit der
Eröffnung der Erbschaft nicht mehr am Leben gewesen
wären .

Appenweier , den 2 . März 1865 .
Der großh . Notar

K a tz e n b e r g e r .
Z .r . >86 . Ettlingen . ( Erbvorladung . )

Mar Kuen , ledig , welcher sich vor mehreren Jahren
nach Nordamerika begeben , ist zur Erbschaft seines am
1 . Januar l . I . dahier verstorbenen Vaters , de« großh .
Mcdizinalraths Herrn Josef Kuen , mitberufen , und
wird , da sein Aufenthaltsort dahier unbekannt , zur
väterlichen Verlaffenschaftstheilung

binnen 3 Monaten
mit dem Bedeuten öffentlich vorgeladen , daß , wenn er
innerhalb dieser Frist nicht erscheint , die Erbschaft
lediglich Denjenigen zugetheilt wird , welchen sic zu -
käme , wenn der Vorgeladene zur Zeit des Erbansalls
nicht mehr am Leben gewesen wäre . »

Zugleich wird derselbe binnen obiger Frist zur j
Empfangnahme seines anerfaUenen mütterlichen Ver - !
mögen « aufgesordecl . i

Ettlingen , den 1 , März 1865 .
Der großh . Notar

Süß .
Z .r . 170 . Pforzheim . ( E r b v o r l a d u n g . )

Wilhelm Hang , Graveur , von Pforzheim , welcher
sich vor mehr als 10 Jahren von hier eniferni hat ,
und dessen Aufenthalt nicht bekannt , ist zur Erbschaft
seiner verleblen Mutier . Christian Haug

' S Wittwe ,
Wilhelmme Roser dahier , berufen , und wird hiermit
aufgesordert , sich

binnen drei Monaten
zur Empfangnahme des ihn treffenden Erbtheils bei
dem Unterzeichneten dahier zu melden , ansonst die Erb¬
schaft Denjenigen würde zugetheilt werden , welchen sie
zukäme , wenn der Vorgeladenc zur Zeit des Erbansalls
nicht mehr am Leben gewesen wäre .

Psmzheim , den 2 . März 1865 .
Großh . Notar de« I . Distrikts :

Weigand .
Z .r .221 . Rhcinbijchofsheim . ( Erbvor -

laoung . ) Der vermißte Bäcker David Baas von
Bodcrsweier wird hiermit aufgesordert , seine Rechte -

auf hen Nachlaß fernes für verschollen erklärten Bru¬
ders , des Bäckergesellen Johann Baas von da ,

binnen 3 Monaten
dahier geltend zu machen , widrigenfalls dieser Nach¬
laß lediglich Denjenigen würde zugetheilt werden ,
welchen er zukäme , wenn er , der Vorgeladenc , zur Zeit
der ErbschaslSerLffnung nicht mehr gelebt hätte .

RheinbifchofSheim , den 25 . Februar 1865 .
Der großh . Notar

L. Wasrner .

Z .r .220 . Rhernbischofsheim . ( Erbvsr -
Iadung .) Der vermißte Taglöhner Friedrich Wal¬
ter von Freisten , welcher zur Erbschaf ! seiner am 22
Januar d . I . verstorbenen Mutter , der Taalöbner
Philipp Walter ' « Wittwe , Christine , geb . Keck , von
dort berufen ist, wird hiermit aufgesordert ,

binnen 3 Monaten
zur Anwohnung bei den Verlasienschaftsverhandlun -
gen dahier zu erscheinen , widrigenfalls diese Erbschaft
lediglich Denjenigen würde zugetheilt werden , welchen
jre zukä

' me , wenn er , der Vorgeladenc , zur äeit des
Erbansalls nicht mehr gelebt hätte .

^

RheinbifchofSheim , den 25 . Februar 1865 .
Der großh . Notar
L. Wasmer .

u
Dchwarzach . ( Erbvorladung . )

Zur Erbschaft des am 18 . Dezember 1864 gestorbenen
2vses Ha » ngS , ledig , von Moos

sind nachbcnannt - Kinder seiner verstorbenen Schwe -
ster Karvune Haungs , gewesene Ehefrau des Jo -

berusen
^

als
" ^ Lichtenau , als Erbberechtigte

Karoline , Andreas , Karl . Josef und Sophie Die -
tr . ch Alle volljährig . Dieselben sind in den Jah -
ren 1845 bis 1851 nach Amerika ausgewandert und
ihr derzeitiger Aufenthalt ist unbekannt ; weßhald sie
zur VermvgcnSausnahme und zu den - Erbtheilunqs -
verhandlungen mit den- Bedeuten vvrgeladen werden ,
daß , wenn sie nicht

'

.
binnen 3 Monaten

erscheinen , die Erbschaft Denen zugetheilt wird , wel -
die Vorgekadcnen zur Zeit de «

Erbanfalls nicht mehr am Leben gewesen wären
Schwarzach , den 1b . Februar 1865 .

Goublaire ,

^
g >oßh . Notar .

! Z . l . 173 Buchen . ( Erbvorladung .) Eva
Margarecha , geborne P sh hl er . Ehefrau des Johann
Peter Fra neu selb er aus Hainfladt , vor mehreren
Jahren nach Australien ausgewandert , ist zm7Erb -
chaft lyres ledig verstorbenen Bruders , Johann Pföh -

l er aus Hamstadt , berufen .
^

, Dieselbe wird nun zu der Erbtheilungsverhandlunq
Mit dem Bedeuten vorgcladen , daß , wenn sie

°

innerhalb 3 Monaten
nicht erscheint , die Erbschaft Denen werde zugetheilt

. werden , welchen sie zukäme , wenn die Vorqeladene zur
Ze

^
tt des Erbansalls nicht mehr am Leben geweftn

Buchen , den 1 . März 1865 .
Großh . bad . Noiar

I . Serg er .

Z . r,171 Nr . 9 . Wcrtheim . ( Erbvor .
ladun g . ) Karl Heinrich Leutz , Sohn des Amts -
boten und Gerichtsvollziehers Martin Leutz dahier
und dessen am 9 . Oktober 1864 verstorbenen Ehefrau
Johanne , geborne Endlich , von Mosbach , wird zur
V -rmog -nsaufnahme und zu dm Erbthe .lungSvcr -
handlungen auf Ableben seiner Mutter mit dem Be¬
deuten vorgeladen , daß , wenn er

.
binnen 3 Monaten

nicht erscheint , die Erbschaft Denen werde zugetheilt
werden , welche sie zukäme , wenn der Geladene zur Zeit
bed ErbaiifallS » ich ! mehr am Lebe» gewesen wäre .

Weriherm , den 1 . März 1865 .
Seldner , Notar .

Zr . 19l . Nr . 1329 . Waldkirch . ( Strafer -
kenntniß .)

^

I . u , S .
gegen August Ruth von Waldkirch ,

Da August Ruth von Waldkirch
'
d^ diessettigen

Aufforderung vom 16 . Dezeniber v. I Nr 7^ 82 ,n -
" erhalb der gesetzten Frist keine Folge geleistet hat
wird derselbe auf Grund des 8 4 des Gesetzes vom
5 Oktober 1820 . sowie der 88 19̂ U U U L '
strlpllvnsgesetzes vom 14 . Mai 1825 und 8 426 der

vorbehaltlich semer persönlichen Bestrafung
auf Betreten , seines Orts - und Staatsbürgerrechts
iur verlustig erklärt und in eine Geldstrafe von 800 fl
sowie in die Kosten des Verfahrens verfällt

'

V . R . W .
Vorstehendes Urlheil wird dem abwesende » Auanst

Ruth aus diesem Wege eröffnet .
'

Waldkirch , de» 1 . Mäez 1865 .
Großh . bad . Amtsgericht .

W e i z e l .
vctt . L . Zeh rin ger .

k - nn
'
tnkß .)

^ - ^ - Waldkirch . ( Strafer -

^ I . U . S .
gegen Lauer Gehring von Katzen -
moos ,

*

Da Xaver Gehring von Katze » moos
^

/m diesseiti -
vrbcruilg yom 16 . Dezember v . I Nr

7281 , u ' nerba b der gaschten Frist keine Folge geleistet
hat , wird derselbe auf Grund des 8 4 des Gesetzes vom
5 . Oktober 1820 , sowie der §§ 19 , 57 W ^

skr ' puonsgesetzcs vom 14 . Mai 1825 und 8 426
^

der

^ sd -O ' , vorbehaltlich seiner persönliche » Bestrafung
aus B treten seines Orts - und Ctaalsbürqerrechls
für verlustig erklärt und in eine Geldstrafe von 800 fl
sowie ,n die Koste » des 'Verfahrens verfallt

"

^ „ V . R . W .
Vorstehendes Urtheil wird dem abwesenden Lauer

Gehrlng aus dre em Wege eröffnet
*

Waldkirch , am 1 . März 1865 .
Großh . bad . Amtsqericht .

Wetzel .
vltt . L . Zehringer .

Z .r . 190 Nr . 1342 . Waldkirch . ( Strafer -
kenntnlß .)

I . U . S .
gegen Georg Köbele von Untersi -

- monswald . wegen Refraktion .
Da Georg Kobele von Unlcrsimonswald der dies-

seiligcn Aufforderung vom 16 . Dezember v I Nr
7283 , innerhalb der gesetzten Frist keine Folge « -

'
leistet

hat , wird derselbe auf Grund des 8 4 dA Gesetzes
vom 5. Oktober 1820 , sowie der 88 19 57 58 d S
Konskriptionsgcsetzes vom 14 . Mai 1825 und 8 426
b-rS . .P .O Vorbehalt,ich seiner per önlichen ^ stri -
fung aut Betreten , seines Orts - und StaatSbürger -
rechtS für verlustig erklärt und in eine Geldstrafe von
800 fl ., sowie ln die Kosten des Verfahrens verfällt .

V . R . W .
Vorstehendes Urtheil wird dem abwesenden Georg

Kodele aus diesem Wege eröffnet .
Waldkirch , am 1 . März 1865 .

Großh . bad . Amtsgericht .
Wetzet .

Druck und Verlag der G. Brauu ' schen Hofbuchdruckerei .
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